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Praktikumserfahrungen

Info

Dieser Fragebogen soll dazu dienen, die eigenen Erfahrungen bei einem Psychologie-Praktikum an
andere weiterzugeben. Anhand dieser Informationen sollen angehende Praktikant*innen die Mog-
lichkeit haben, sich schon im Voraus ein konkreteres Bild tiber mogliche Praktikumstatigkeiten zu ma-
chen. Bitte fiille den Fragebogen daher moglichst vollstandig und sachlich aus und schicke den ausge-
flllten Bogen anschliefend an fips@psychologie.uni-wuerzburg.de. Dies kannst du auch schon tun,
bevor du deine offiziellen Praktikumsberichte abgibst, sodass moglichst aktuelle Erfahrungen geteilt
werden kdnnen. Bitte benenne dein Dokument folgendermalRen (Ort_Institution_lJahr).

Allgemeine Information:

Fachsemester (Bachelor/ Master): 10. FS Bachelor Fachbereich: Psychologie

Praktikumsstelle (Instititution, ggf. Abteilung, Ort)

Psychologisches Beratungsteam an der ESG (Evangelische Studierendengemeinde) Wiirzburg
eingetragen als gemeinnutziger Verein "Evangelische Arbeitsstelle zur Férderung der sozialen Bildung junger Akademiker" ins
Vereinsregister

Jahr 2022-2025 Dauer und Art (Teilzeit/ Vollzeit) semesterbegleitende Tétigkeit, anger

Pflichtpraktikum ja Einrichtung fiir Approbation zugelassen (relevant ab P0O2020) ja
betrifft das Orientierungspraktikum Psychotherapie und die Berufspraktische
Tatigkeit 1 Psychotherapie - nicht die Berufspraktische Tatigkeit 2

Vergiitung

| Nein Wohnung wurde gestellt Essen wurde gestellt Bezahlung

Sonstige Verglitung: ~ Die Tatigkeit in der Beratungsstelle ist ehrenamtlich und unentgeltlich.

Besonderheiten (z.B. Homeoffice)

Viele Arbeitsmaterialien werden gestellt und auch ein Biiro bzw. Beratungszimmer mit kleiner Kiiche nebenan kann
gemeinschaftlich (Eintragung in einen gemeinsamen Nutzungskalender) genutzt werden. Trotzdem besteht die Moglichkeit die
Kerntatigkeiten von zuhause aus oder, allgemeiner formuliert, ortsungebunden zu erledigen.

Inhalt und Bewertung:

Was hast du bei dem Praktikum gemacht? Was waren deine Haupttatigkeiten?

Das Psychologische Beratungsteam an der ESG ist eine niedrigschwelligen Einrichtung zur kostenfreien und
Uberkonfessionellen Beratung junger Menschen in psychisch und psychosozial herausfordernden Lebenslagen.

Der Kreis der aktiven Mitglieder besteht aus Studierenden verschiedener Fachrichtungen und Semester. Die Kerntatigkeit
umfasst die Beratung junger Menschen (meist Studierender, seltener von Jugendlichen) mit psychischen oder sozialen
Herausforderungen im subklinischen Spektrum (teilweise konkrete Problemstellungen: z.B. Entscheidungsfindungen,
Konflikte...; oft weniger klar umrissene Leidensbereiche: z.B. niedriger Selbstwert, Stress, Trauer...) im 1zu1-Setting.

Was hast du dabei gelernt? (Konntest du dabei Inhalte aus bestimmten Modulen schon gut einbringen/
vertiefen? Wenn ja, aus welchen?)

Ich habe in den Fortbildungen verschiedene Beratungsansatze und -methoden kennengelernt sowie mein Verstéandnis von
ausgewahlten Problembereichen vertieft. Aulerdem durfte ich durch die Beratung und den Austausch dartiber im Team und
Rickmeldungen der professionellen Teambegleitung Einiges tber die Gesprachsfiihrung, grundlegende Beratungstechniken,
die Rolle der Beraterin im Allgemeinen sowie meine Beraterinnen-Personlichkeit im Speziellen und den Umgang mit Belastung
durch die Begleitung von Menschen mit psychischem Leiden lernen. Insbesondere das Wissen aus dem
Gesprachsfiihrungsseminar lief3 sich wunderbar mit dem Engagement integrieren und auch einige Inhalte aus der
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Wie eigenstandig durftest du arbeiten?

gar nicht eigenstandig O O O O @ sehr eigenstandig

Entscheidungen Uber die Art und Weise der Durchfiihrung, den zeitlichen Umfang und die zeitliche Einteilung
allar Aiifnahan nehan dan factan wAarhentlichan Intarvicinne-/Qiinarvicinnatraffan 11Ind ainzalnan nemaineaman

Wie fordernd war deine Arbeit?

sehr unterfordernd O O O @ O sehr herausfordernd

Man arbeitet weitestgehend autodidaktisch. Zwar gibt es informationale Ressourcen (Arbeitsmaterialien und
| aktiire) im Team die wAarhentlichen Intervicinnariinden hiaten die Chance dec farhlichan Alictalierhe 11ind ac

Wie war das Arbeitsklima?

sehr schlecht G O O O @ sehr gut

Wiirdest du das Praktikum weiterempfehlen?

1] ja nein kommt drauf an

Begrlindung: Auf jeden Falll Gerade, wenn man Uberlegt, spater psychologisch-therapeutisch oder beratend zu
arheiten ['lher dac Tiin larnt man wirklich wn die sinenan Stirken Schwichen Intareccen 1ind

Wie wiirdest du das Praktikum insgesamt bewerten?

sehr schlecht O O O @ O sehr gut

Tipps und Hinweise

Aufnahmekriterien (z.B. Studienfortschritt, Mindestdauer)
absehbares Engagement von mind. 3 Semestern, Zahlung des Mitgliedsbeitrages von 20 EUR/Semester

Wie hast du wahrend des Praktikums gewohnt? Tipps zur Wohnungssuche?

Wie hast du dich beworben? (Tipps fiir die Bewerbung?)

Einfach mit offener Haltung zum Kennenlern-/Auswahlabend kommen ;D

Weitere Tipps/ Anmerkungen?

Der Mitgliedschaft im Psychologischen Beratungsteam geht ein Kennenlernabend mit Auswahlverfahren voraus,
der zu Beginn des Vorlesungszeitraumes, meistens am Abend des zweiten oder dritten Montages in jedem
Semester, im Gebaude der ESG stattfindet und iber den Instagram- Kanal und die Webselte sowie regular in den
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E-Mailadresse fiir Nachfragen (optional)
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Der Kreis der aktiven Mitglieder besteht aus Studierenden verschiedener Fachrichtungen und Semester. Die Kerntätigkeit umfasst die Beratung junger Menschen (meist Studierender, seltener von Jugendlichen) mit psychischen oder sozialen Herausforderungen im subklinischen Spektrum (teilweise konkrete Problemstellungen: z.B. Entscheidungsfindungen, Konflikte...; oft weniger klar umrissene Leidensbereiche: z.B. niedriger Selbstwert, Stress, Trauer...) im 1zu1-Setting.
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Webseite: https://beratungsstelle-esg.jimdofree.com/
Instagram: @beratung_esg
	Tätigkeiten2: Ich habe in den Fortbildungen verschiedene Beratungsansätze und -methoden kennengelernt sowie mein Verständnis von ausgewählten Problembereichen vertieft. Außerdem durfte ich durch die Beratung und den Austausch darüber im Team und Rückmeldungen der professionellen Teambegleitung Einiges über die Gesprächsführung, grundlegende Beratungstechniken, die Rolle der Beraterin im Allgemeinen sowie meine Beraterinnen-Persönlichkeit im Speziellen und den Umgang mit Belastung durch die Begleitung von Menschen mit psychischem Leiden lernen. Insbesondere das Wissen aus dem Gesprächsführungsseminar ließ sich wunderbar mit dem Engagement integrieren und auch einige Inhalte aus der Interventionspsychologie-Vorlesung und der Vorlesung zur Klinischen Psychologie waren sehr hilfreich.


